
Peter Wessel 

58 Jahre, Jurist, seit 34 Jahren verheiratet,  
2 erwachsene Kinder,  
seit 1975 CDU-Mitglied

•	 aufgewachsen in Warstein
•	 2 Jahre Wehrdienst
•	 Studium an der Uni Münster
•	 2. jur. Staatsexamen
•	 1990-2003 leitende Tätigkeit 
	 in der Rohstoffindustrie in Warstein
•	 1998 Rechtsanwaltszulassung 
•	 2003-2005 freiberufliche Tätigkeit
•	 von 2005 – 2009 Geschäftsführer 
	 im Bundesverband MIRO, Köln  
	 mit vielen Kontakten in Bundes- und 	
	 Landesministerien und der  
	 Europäischen Kommission

•	 seit Oktober 2009  
	 Bürgermeister der Stadt Erwitte

•	 Mitglied in den Ausschüssen 
	 für Verkehr- und Umwelt der IHK
•	 Verwaltungsrat Erwitte-Anröchte  
•	 Aufsichtsrat Westfälische Bäderholding 
•	 Verwaltungsrat Dreifaltigskeits- 
	 Holding, Lippstadt

Offene aber auch durchaus kritische Debatten 
sind mir wichtig. Ich glaube, dass die Menschen 
eine Politik mit Bodenhaftung erwarten. Dafür 
sorgt mein gutes Netzwerk als Bürgermeister 
im Kreis Soest. Das will ich für die Menschen 
nutzen und weiter ausbauen. 

Wichtig für meine Arbeit sind Gespräche mit 
dem Kreis, in den Rathäusern, mit den ehren-
amtlichen Politikern, der jungen Generation 
und Senioren, Kirchen und den vielen gesell-
schaftlichen und ehrenamtlichen Gruppen, die 
unsere Kommunen so reich machen. 

Die Menschen wollen eine transparentere 
Politik, das gilt für Junge und Alte, Männer 
und Frauen. Lassen Sie uns die Ziele und Sor-
gen unserer Gesellschaft offen diskutieren 
und gemeinsame Lösungen finden. 

Was treibt mich an? Begegnungen und Klärungen: „Ein Westfale“

-

Als Bürgermeister erfahre ich täglich, dass 
viele Gesetze häufig die Arbeit in den Ver-
waltungen und Räten der Gemeinden, Städte 
und des Kreises erschweren. Das möchte ich 
verbessern!

Ein klarer Kurs ist besonders wichtig, drängen-
de Fragen der Flüchtlingspolitik, der inneren 
und äußeren Sicherheit, der Sozialpolitik und 
der demografischen Entwicklung müssen be-
antwortet werden!

Einige meiner Ziele im Bundestag 

• 	 Sicherung der kommunalen Selbst- 
	 verwaltung

• 	 Verbesserung der Infrastruktur und 
	 Verkehrswege

• 	 Bessere Chancen für junge Familien 
	 und Förderung der Vereinbarkeit 
	 von Familie und Beruf

•	 Politik für eine weltoffene 
	 europäische Idee

•	 Bewahrung unserer Werte 


